
  

Synopsis 

Das Anliegen des 1966 im Mittelrheintal geborenen und dort ansässigen 

Künstlers ist es, dem Fluss seiner Intuition aus dem Hara, in das 

Informationen aus seinem Mental- und Emotional Feld einfließen, 

spontanen Ausdruck zu verleihen. So entstehen von künstlerischen 

Lehrmeinungen und Doktrinen unabhängige Colorationen, in die seine 

Erfahrungen aus Kosmologie, Mythologie, Historie und aktueller Realität 

einfließen. Der bildnerische Ausdruck erfolgt je nach Intention und 

Impuls durch Schwingungs- und Strömungsverläufe sowie Wirbel und 

fraktale Übergänge. Zusätzlich formgebend sind Blickwinkel, 

Lichtverhältnisse sowie Nähe und Distanz zum Bild. Beim Drehen des 

Exponats ändern sich oft Betrachtungsqualität und 

Strukturzusammenhänge. Die individuelle Vorstellungswelt des 

Betrachters beeinflusst Form und Deutung aller Werke, wodurch die 

gewohnte Wahrnehmung transzendiert wird. 

08.01.2020 hatte der Künstler seine erste Veröffentlichung mit der Arbeit, 

“Frühling mit Ssss“ der Musikschule Koblenz gestiftet und erhält 

Anerkennung durch Koblenzer Künstler. 

 

Arbeitsmittel sind: 

Offset Maschinen- Druckerfarben auf Papier 

Spachtel; Pinsel, Rolle; sonstiges 

Techniken: Überlagerungen; (nass/nass); Spachteltechniken  
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